
und Sozialpolitik der Partei zu unterstützen. Von dem festen Willen der Partei­
mitglieder, die sozialistische Ordnung und das friedliche Leben unseres Volkes 
zu schützen, waren die Berichtswahlversammlungen in der Volkspolizei und 
den anderen Organen des Ministeriums des Innern geprägt. Große Aufmerk­
samkeit widmeten sie dem Grundanliegen ihrer Arbeit, gemeinsam mit den 
Bürgern für hohe öffentliche Ordnung und Sicherheit und damit für Geborgen­
heit und Wohlbefinden der Menschen zu sorgen.

In den Wahlversammlungen erfuhr der beispielhafte Einsatz der Genossen, 
die den Kampfgruppen angehören, eine hohe Würdigung. Die Genossen Kämp­
fer berichteten über vielfältige Initiativen zur Vorbereitung des 35. Jahrestages 
der Gründung der Kampfgruppen der Arbeiterklasse.

Parteiwahlen in LPG und VEG 
gestalteten sich zu sachkundigem Meinungs- und Erfahrungsaustausch

Die Parteiwahlen in den Grundorganisationen der LPG und VEG gestalteten 
sich, anknüpfend an die breite demokratische Aussprache in den Jahreshaupt­
versammlungen und auf den Kreisbauemkonferenzen zum Beschlußentwurf des
XIII. Bauemkongresses, zu einem sachkundigen, fruchtbringenden Meinungs­
und Erfahrungsaustausch mit dem Ziel, die hohen Ernteergebnisse und die Lei­
stungen in der Tierproduktion des Vorjahres zu stabilisieren und weiter auszu­
bauen. Sie festigten die Einstellung, daß die sozialistische Intensivierung in der 
Landwirtschaft die noch engere Verbindung von Wissenschaft und Bauempraxis 
unumgänglich macht und dazu die Einsatzbereitschaft und Initiative jedes Ge­
nossenschaftsbauern und Werktätigen der Landwirtschaft genutzt werden muß. 
So wie die Genossen im VEG Bandelstorf, Kreis Rostock-Land, haben sich viele 
Parteiorganisationen in den LPG und VEG nachdrücklich für eine wissenschaft­
lich betriebene Boden- und Bestandsführung in der Pflanzenproduktion, Futter­
berechnung und Betriebsabrechnung mit Hilfe von Bürocomputern eingesetzt. 
Gleichzeitig tragen sie Sorge für die arbeitsplatzbezogene Weiterbildung und 
den Erfahrungsaustausch mit Wissenschaftlern und Praktikern anderer Betriebe.

Besonderes Augenmerk der Genossen galt der Durchführung der Frühjahrsar­
beiten, um nach guter Bauemart jede Stunde für die Bestell- und Pflegearbeiten 
in hoher Qualität zu nutzen. Dabei gab es aber auch nicht selten kritische Be­
merkungen hinsichtlich der Einsatzbereitschaft der Landtechnik, ihres oft ho­
hen Verschleißgrades und der ungenügenden Bereitstellung von Ersatzteilen. 
Eine Schlüsselrolle spielten in den Diskussionen die weitere Vervollkommnung 
der innergenossenschaftlichen Demokratie und die Vertiefung der Kooperation. 
In den Dörfern zielten die Überlegungen vor allem auf die Erschließung land­
wirtschaftlicher Reserven sowie die Lösung solcher kommunaler Fragen wie den
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